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SCHWERPUNKT

ARBEITSVORHABEN

Religion im Zeitalter der Kontingenz

Seit dem 19. Jahrhundert war die Annahme, dass Modernisierung notwendig zur Säkularisierung (im Sinne einer
abnehmenden Bedeutung der Religion) führe, außerordentlich weit verbreitet. Man kann fast von einem
stillschweigenden Konsens der frühen Sozialwissenschaften in dieser Hinsicht sprechen. Empirisch hat sich diese
Annahme aber keineswegs umfassend bewährt. Während die USA schon lange als Sonderfall betrachtet wurden, da
es dort keine mit Europa vergleichbare Säkularisierung gab und gibt, führen die globalen Modernisierungsprozesse
unserer Zeit zunehmend dazu, Europa als Sonderfall aufzufassen. Insbesondere die Zusammenhänge von religiösem
Pluralismus und der Vitalität von Religion werden deshalb heute untersucht.

Mir geht es in meiner Arbeit auf diesem Themengebiet um dreierlei:

- die Klärung, unter welchen spezifischen Bedingungen Modernisierung zur Säkularisierung führt

- die Frage, was aus dieser Klärung für das generelle Verständnis von Modernisierungsprozessen folgt

- die Ausarbeitung einer Konzeption von Modernisierung, bei der das Hauptaugenmerk auf der Untersuchung der
Auswirkungen steigender Handlungskontingenz liegt. Dabei soll auch nach den Chancen zur Herausbildung einer
zeitadäquaten Gläubigkeit gefragt werden.
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KOLLOQUIUM, 31.01.2006

Trauma and Human Dignity

The Experience of Violence and the Genesis of Values

In meinem Vortrag möchte ich einige Gedanken aus meinem in Arbeit befindlichen Buch "Die Sakralität der Person"
vortragen. Es geht dabei um eine Anwendung meiner in einem früheren Buch entwickelten Theorie zur Entstehung
von Wertbindungen auf die Geschichte der Menschenrechte und der Idee universaler Menschenwürde. Nach einer
Einleitung, die dazu dient, meine spezifische Perspektive zu charakterisieren, will ich aus dem Kapitel über den
Zusammenhang zwischen Gewaltgeschichte und Menschenrechten einen Gedankengang vorführen, der vier
Punkte umfaßt. Erstens frage ich nach Spuren verarbeiteter Gewaltgeschichte in wichtigen
menschenrechtsbezogenen Texten. Zweitens kehre ich den Blick um und frage, wie umfassend die
Gewaltgeschichte bisher in den Menschenrechtsdiskurs eingegangen ist. Drittens geht es darum, welche
theoretischen Mittel wir haben, um der nicht zureichend artikulierten Gewalterfahrung gerecht werden zu können;
dabei diskutiere ich das Trauma-Konzept und die Problematik des Begriffs "kulturelles Trauma". Viertens zähle ich
am Schluß kurz anhand einer beispielhaften Menschenrechtsbewegung einige Bedingungen für die erfolgreiche
Transformation von Gewalterfahrung in universalistische Wertbindung auf, wodurch hoffentlich die
moralphilosophische Pointe meiner historisch-soziologischen Untersuchung deutlich wird.
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